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Somblumenlagund Veleranen-
appell in Bruchsal.

) :( Bruchsal , 15 . Mai . Der urttere Kraichgau -
verband hatte gestern einen Beteranenappell angesetzt
und diesen zugleich mit dem Kornblumentag verbun¬
den . Dieser Appell erhielt seine besondere Weihe
dadurch , daß S . K . H . der Grohherzog sein Erscheinen
zugesagt hatte . Da dieser zugleich einen Besuch der
Stadt Bruchsal darstellte , so kam zur großen Freud «
der Einwohnerschaft auch I . K . H. die Großherzogin
mit , um verschiedene Anstalten zu besichtigen . Das
war ein Anlaß für die Stadt Bruchsal , sich dem Groh -
herzogspaar in prächtigem Festschmuck zu zeigen und
es wurde alles aufgeboten , um dem erlauchten Fürsten¬
paar einen würdigen und herzlichen Empfang zu
bereiten . Von 1 Uhr ab entwickelte sich ein reges
Leben in der Stadt . Die Vereine , Feuerwehr und
Schulen begaben sich an ihre Aufftellungsplätze , um
bei der Ankunft des Fürstenpaares Spalier zu bil¬
den . Zur Aufrechterhaltung der Ordnung wurde die
Schutzmannschaft durch gelbe Dragoner unterstützt .
Beim Eingang von Bruchsal bei der Saline war ein
Podium errichtet , von dem aus die hohen Herrschaf¬
ten begrüßt wurden . Kurz nach 2 Uhr verkündeten
Böllerschüsse und Glockengeläute die Ankunft der
hohen Gäste . Hier entstiegen diese den Automobiten
und begaben sich nach den bereit stehenden Wagen .
Oberbürgermeister Stritt entbot dem Fürstenpaar
den Willkommgruß und die Tochter des Redners
überreichte der Grohherzogin einen Blumenstrauß .
Nunmehr fuhren die hohen Herrschaften nach dem Rat¬
haus , allseits vom Publikum ehrfurchtsvoll begrüßt .
Im ersten Wagen saßen der Oberbürgermeister Stritt
und der Regimentskommandeur Frhr . v . Plettenberg ,
es folgte der Wagen mit dem Landeskommissär Geh .
Oberregierungsrat Rebe und dem Amtsvorstand
Geh . Regierungsrat Pfeiffer , der Wagen mit dem
Großherzog und der Grohherzogin , eskortiert von
Wachtmeistern des Dragonerregiments Nr . 21 , der
Wagen mit Flügeladjutant Frhr . Seutter v . Lötzen
und die Hofdame der Großherzogin , der Wagen
mit Generaladjutant Dürr und dem Vorstand des
Geheimen Kabinetts Frhr . v . Babo und Frhr . von
Stabel . Im Rathaus fand Vorstellung des Stadt¬
rates , des Stadtverordnetenvorstandes und des Be¬
zirksrats statt . Nach der Vorstellung begab sich der
Großherzog nach dem Schloß zum Veteranenappell .
Am Eingang hatte di« Kapelle des Dragonerregiments
Nr . 21 Aufstellung genommen und gleich schlossen
sich die 400 Veteranen an . Auf dem rechten Flügel
standen die Fochnensektivnen , links die Gauverein «
und rechts der Bruchfaler Militärverein . Am Portal
hatten sich das Offizierkorps und die Offiziere des
Beurlaubtenstandes sowie die Staatsbeamten und
das Kommando der Feuerwehr aufgestellt . Kurz
nach 3 Uhr erschien der Großherzog mit Gefolge , be¬
gleitet von dem Präsidenten des Badischen Militär¬
vereinsverbandes Generalleutnant Fritsch . Der Gau¬
vorsitzende , Oberamtmann Eppelsheimer -Bruchsal ,
hielt eine Ansprache , in der er auf die Veranlassung
des Veteranenappells hinwies und an die große
Zeit vor 40 Jahren erinnerte . Mit dem Gelöbnis
unwandelbarer Treue zu Kaiser und Reich und
Fürst und Vaterland und einem begeistert ausgenom¬
menen Hoch auf den Großherzog Moß der Redner .
Der Grohherzog erwiderte sofort und gab seiner
Freude Ausdruck , daß er so viele alte Veteranen
hier versammelt sehe , Re der jungen Generation zum
Vorbild dienen möchten . Mge jeder an seinem
Teile Mitarbeiten , daß das erhalten werde , was vor
40 Jahren errungen wurde . S . Kgl . Hoheit forderte
zu einem dreifachen Hoch auf den obersten Kriegs¬
herrn Seine Majestät den Kaiser auf , das freudigen
Widerhall fand . Hierauf schritt S . Kgl . Hoheit die
Front der Veteranen ab und hatte für jeden ein
leutseliges Wort . Nachdem das Offizierkorps sowie
die Offiziere des Beurlaubtenstandes vorgestellt
waren , erbat sich Exzellenz Fritsch den Befehl zur
Vorführung der Parade , die von dem Präsidenten
und dem Gauvorstande Oberamtmann Eppelsheimer
geführt wurde . An der Spitze marschierte die Ka¬
pelle der 21er Dragoner , es folgten die Fahnensektio¬
nen (35) , die Veteranen und dann die Gonvereine .
In festem Schritt marschierten die alten Soldaten
an ihrem Landesfürsten vorbei , der sich dann noch das
Kommando der Feuerwehr sowie di« Beamten vor¬
stellen ließ . Inzwischen war es halb 6 Uhr geworden .
Die Gauvereine marschierten nach dem Kaiserhof
zum Bankett und kameradschaftlichem Beisammen¬
sein , während S . Kgl . Hoheit den Tee bei dem Amts¬
vorstand , Geh . Regierungsrat P f e i f f e r , wozu auch
später die Großherzogin erschien, einnahm .

Während S . K . H . der Großherzog bei den Vete¬
ranen weilte , hatte I . K . H . die Grohherzogin die
Ausstellung von Arbeiten der Frauenarbeitsschule ,
der höheren Mädchenschule und des Handfertigkeits -
unterrichts der Knabenvolksschule , das Fürst Stirum -
Hospital , das städtische Versorgungsheim , die Weiber¬
strafanstalt , die städtische Säuglingsmilchanstalt im
Schlachthofe und die Haushaltungsschule St . Maria
ausgesucht und begab sich hierauf nach dem Großh .
Schlosse . Später machte die Fürstin noch den städti¬
schen Sammlungen einen Besuch und kehrte hierauf
nach dem Großh . Schlosse zurück. Ueberall auf den
Straßen jubelte die Einwohnerschaft der geliebten
Landesfürstin zu , deren Wagen von zwei Wacht¬
meistern des Dragonerregiments eskortiert wurde .
Nach 7 Uhr fuhren die höchsten Herrschaften im Auto¬
mobil wieder zurück, in den Herzen der Bruchfaler
Einwohnerschaft eine freudige Erinnerung an die¬
sen für Bruchsal so ehrenvollen Tag zurücklassend.

Ehe wir unseren Bericht schließen , müssen wir noch
der musterhaften Ordnung gedenken , die überall ge¬
herrscht hat , wozu das Publikum selbst nicht unwesent¬
lich beigetragen hat , indem es willig den Anord¬
nungen der Polizei und der sie überall unterstützenden
Dragoner Folge leistete . Auch eine Anzahl Sam -
tätswachen waren durch die Sanitätskolonne aus¬
gestellt , doch sollen nennenswerte Unfälle nicht vor¬
gekommen sein.

Aus dem Stadtkreise.
Feier des Gedächtnisses des Grohherzogs Karl

Friedrich . Das gestern erschienene Verordnungsblatt
des Großh . Oberschulrats schreibt : Zufolge höherer
Anordnung wird bestimmt : Das Gedächtnis des am
11 . Juni 1811 aus dem Leben geschienen Großher¬
zogs Karl Friedrich wird in allen Höheren Lehran¬
stalten durch einen Schulakt in der für vaterländische
Feste üblichen Weise gefeiert , wobei die Schüler auf
die großen Verdienste des edlen Fürsten um die Ge¬
staltung des Großherzogtums und die unvergeßlichen
Tugenden des Hohen Menschenfreundes und weisen
Staatsmannes hinzuweisen sind . Da der 11 . Juni in
die Psingstferien fällt , wird diese Feier am Samstag ,
den 3 . Juni begangen . Die Schüler werden zu diesem
Zwecke nach Schluß des vormittägigen Unterrichts ,
der entsprechend gekürzt wird , versammelt , um nach
dem Gedächtnisakt in die Ferien entlassen zu werden .
Den 6—Massigen Anstalten , den Lehrer - und Lehre -
rirmenseminarien wird ein Gedenkblatt zugehen , das
bei der Feier an die Schüler der Sekunden und Pri¬
men , die beiden obersten Klassen der Höheren Mäd¬
chenschulen und an die vier und drei oberen Kurse der
Lehrerseminare und den obersten Kurs der Vorsemi¬
nare zu verteilen ist.

Erholungsheim für Mädchen ln Marxzell im Alb -
tal . Im vergangenen Jahre hat die „Mädchenfür¬
sorge "

, Unterabteilung des Bad . Frauenvereins , ein
eigenes Erholungsheim für jugendliche weibliche Per¬
sonen in Marxzell im schönen Albtal errichtet . Sie
war dazu genötigt , da sie die Gesundheitspflege ihrer
Schützlinge in ihren Wirkungskreis einbeziehen muhte ,
wenn sie ihrer Aufgabe , den Mädchen zu einem
Lebensberufe zu verhelfen und sie darin zu erhalten ,
Nachkommen wollte . Das Heim liegt am Rande des
Waldes , von dem eine 80 Ar große Parzelle , um¬
zäumt und mit Liegehalle , Schutzhülle und Ruhe¬
bänken versehen , der Anstalt Angewiesen ist . Das
Haus selbst ist mit allen der neuzeitlichen Hygiene
entsprechenden Einrichtungen (elektrisches Licht, Bad ,
Wasserleitung usw .) ausgestattet und bietet Raum für
24 Pfleglinge . Der Verpflegungssatz ist auf die ge¬
ringe Vergütung von 2 für den Tag festgesetzt.
Im vergangenen Jahre (Mai bis November ) war das
Heim von 144 Mädchen besucht, davon waren 13
selbstzahlende , 104 von Kassen zugewiesene und 27 auf
Kosten des Frauenvereins mit Beihilfe verschiedener
Wohltäter . Der Erfolg war durchaus gut ; die durch¬
schnittliche Zunahme des Körpergewichts bei vier¬
wöchentlichem Aufenthalt betrug 2,5 Kilogramm —
ein Maximum 5— 7 Kilogramm . So wurde manchem
armen Mädchen die Gesundheit wieder so gefestigt ,
daß es mit frischer Kraft und neuem Mut seinen
Beruf aufnehmen konnte . Das Ziel der Mädchenfür¬
sorge ist, noch mehr als bisher armen Mädchen , für
die keine Kasse eintritt , eine Erholung zu verschaffen .
Sie richtet deshalb in ihrem Jahresbericht an alle
Menschenfreunde die Bitte , durch Stiftung eines
Freiplatzes (eine einmalige Gabe von 1500
würde genügen , um einem Mädchen einen monatlichen
Erholungsaufenthalt zu ermöglichen ) ihr segensreiches
Werk zu fördern . Wir wünschen , diese Bitte möge
sich ofttnals erfüllen : doch ist die Mädchenfürsorge
auch für kleinere Gaben recht dankbar . Wir verweisen
auf die Anzeige .

DeerRgong von Rechmmgsral a. D . Aloys Ise -
mann . Am Sonntag nachmittag wurde Rechnungs¬
rat a . D . Jsemann auf dem Mühlburger Friedhof zur
letzten Ruhe bestattet . Eine so starke Trauergemeinde
hat der Mühlburger Friedhof seit vielen Jahren nicht
mehr , wenn überhaupt je, gesehen . Nahezu ein
Dutzend Vereine , meist mit Fahne , die gesamte katho¬
lische Geistlichkeit , soweit sie abkömmlich , war vertre¬
ten . Dazu kam noch die zahlreiche Kirchengemeinde
von St . Peter und Paul . Die Einsegung der Leiche
vor der Leichenhalle , sowie die heiligen Zeremonien
am Grabe wurden in feierlicher Weise von Dekan
und Ehrendomherr Geistl . Rat Knörzer vorgenom¬
men , während die Kapiän « Gutfleisch und

Gleißle diakonierten . In den Trauergesang teil¬
ten sich der Kirchenchor von St . Peter und Paul und
der Gesangverein „ Frohsinn ' -Mühlburg . Nachdem
der letztere Verein ein ergreifendes Grablied gesungen ,
nahm Geistl . Rat Knörzer das Wort zu einer zu
Herzen gehenden Leichenrede . Der Cäcilienchor sang
zum Beschluß der eigentlichen Trauerfeier das Lied :
Jesus , dir leb ich . Alsdann wurde eine große Reihe
von Kränzen an dem von Fahnen umgebenen Grabe
niedergelegt . So hat man « inen Mann in den kühlen
Schoß der Erde gebettet , der in reicher Lebensarbeit
sich durch seine hervorragenden Männertugenden ein
bleibendes Andenken gesichert , betrauert von einer
ganzen Gemeinde und weit darüber hinaus . Auch
der Erzbischof hat in einem herzlichen Kondolenz¬
schreiben die Verdienste Jsemanns gerühmt .

n . Berufsjubiläum . Am Samstag waren es 50
Jahre , daß Herr Josef Kratz den Beruf als Schrift¬
setzer ergriffen hat ; von diesen 50 Jahren ist er allein
44 Jahre in der G . Braunschen Hofbuchdruckerei tätig .
Dem Jubilar zu Ehren wurde eine kleine Feier ver¬
anstaltet , bei der diesem verschiedene Aufmerksam¬
keiten erwiesen wurden . Prächtige Männerchöre der
„Typographia "

, Soli des Herrn W . Meinzer und
humoristische Darbietungen des Herrn Reinhardt
wechselten in bunter Folge und gestalteten die Feier
zu einer kollegialen , wozu die kombinierte Kapelle
durch ihre Vorträge nicht unwesentlich beitrug , aber
nicht minder auch die gemeinschaftlichen Lieder .

Stadkgarten . Mittwoch , den 17 . Mai , nachmittags
4 Uhr , Mitttvochskonzert der gesamten Kapelle des
Badischen Leibgrenadierregiments .

Gartenfest im Stadkgarten . Donnerstag , den
18 . Mai ds . Is ., abends 8 Uhr , wird im Stadk¬
garten aus Anlaß des Verbandstages und des
25 . Stiftungsfestes des Badischen Gastwirteoerbandes
sowie des 30 . Stiftungsfestes des Karlsruher Wirte¬

vereins ein Gartenfest mit Brillantfeuerwerk und
italienischer Nacht durch die Stadtgemeinde ver¬
anstaltet werden . Die Ausführung des Konzerts ist
der gesamten Kapelle des Leibgrenadierregiments
unter Leitung des Königk. Musikdirektors Boettge
übertragen . Der Männergesangverein Coneordia hat
in freundlicher Weise seine Mitwirkung zugesagt und
wird einige Chöre unter Leitung seines Dirgenten ,
Hauptlehrers Heinrich Lechner , zum Vortrag brin¬
gen . Die Ausführung des Feuerwerks , das um
10 Uhr auf dem Stadtgartensee abgebrannt werden
wird , liegt in Händen des rühmlichst bekannten
König !. Württembergischen Hoffeuerwerkstechnikers
Wilhelm Fischer aus Cleebronn . Der Garten wird
durch buntfarbige Lampions reich geschmückt, der
See durch elektrische Bogenlampen beleuchtet werden .
Die Eintrittspreise zu dieser Veranstaltung sind die
gewöhnlichen (Inhaber von Jahreskarten und von
Kartenheften 30 -Z , sonstige Personen 60 ^ , Soldaten
und Kinder je die Hälfte ; die Musikabonnements¬
karten haben Gültigkeit ) . Bei schlechtem Wetter
fällt die Veranstaltung aus .

Colosseum. Man schreibt uns : Heute beginnt der
rheinische Komiker „Carl Schmitz " mit seinem
Ensemble ein Gastspiel ; für die nächsten Tage wird
die tollste Burleske der Gegenwart „Herbstmanöver "

gegeben werden . Die Burlesken beginnen präzis
8 ^( Uhr . Außerdem findet Fortsetzung der inter¬
nationalen Ringkampskonkurrenz um den großen
Preis von Baden , 3000 -4t in bar , statt . Die Ring¬
kämpfe beginnen wie bisher 8 .45 Uhr .

Erfolg . Aus der internattonalen - Ausstellung für
Hunde aller Rassen in Straßburg i . E . erhielten die
Mitglieder der Ortsgruppe Karlsruhe des Klubs
für rauhhaarige Terriers zwei erste , einen
zweiten , zwei dritte , zwei vierte und einen fünften
Preis ; außerdem erhielten sie einen Ehrenpreis der
Stadt Straßburg sowie denjenigen der Ortsgruppe
Strahburg des Klubs für rauhhaarige Terriers .

Falsches Geld . Auf einem hiesigen Postamt wurde
ein falsches Zweimarkstück mit dem Prägezeichen 0
und der Jahreszahl 1876 angehalten .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Deutscher Sprachverein. Am Donnerstag ,

den 18 . Mai , wird im großen Rathaussaal ein Vor¬
tragsabend stattfinden . Geh . Hofrat Professor Dr .
Waag wird über Schärfung des Sprach¬
gefühls sprechen . Was ist Sprachgefühl , warum
und wie soll es geschärft werden . Der Schriftführer ,
Herr Hermann Weis , wird das allgemein Wissens¬
werte über die 25-Jahrfeier des Deutschen Sprach¬
vereins in Dresden kurz berichten . Zum Schluffe
wird Hoffchauspieler Gemmecke aus dein Buche :
Deutscher Sprache Chrenkranz fünf Gedichte zum
Preise der deutschen Sprache vortragen . Dieses Buch
ist von dem kürzlich verstorbenen Leiter des Werbe¬
amtes herausgegeben : der Bortrag soll zugleich eine
Ehrung des Verewigten sein , der mehr als 250 Zweig¬
vereine gegründet hat . Jedermann ist eingÄaden ;
auch Damen sind willkommen . Der Eintritt ist frei .

—n . Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr
Karlsruhe -Mühlburg . Am Samstag abend hielt die
Freiwillige Feuerwehr des Stadtteils Mühlburg am
Steig -Hause ihre Hauptübung unter Leitung des stell¬
vertretenden Kommandanten Weiß ab . Zuerst er¬
folgte ein Blindangrisi , dem dann der Hauptangriff
unter Verwendung von zwei Anstelleitern , einer
Maschinenleiter und vier Schlauchleitungen folgte .
Die Sanitätskolonne hatte zu dieser Hebung eine
Abteilung Sanitäter mit der nötigen Ausrüstung
gestellt , doch verlief die Hebung ohne jeglichen Unfall .
Seitens der Stadt wohnte ihr Stadtrat Ganser
an , außerdem war vom Maschinenbauamt Ingenieur
Seitz erschienen . Das Karlsruher Korps war durch
Oberkommandant Heußer , Hauptmann Dal er
und Adjutant Nünlist vertreten . An die Uebung
schloß sich im Saale des Gasthauses zur „Stadt
Karlsruhe " ein Bankett an .

—v . Der Cercle Franyais unternahm am Sonntag
nachmittag seinen ersten diesjährigen Ausflug in die
schöne Pfalz . Trotz des nicht sehr einladenden Wet¬
ters traf sich die Jugend zusammen und frisch und
fröhlich gings von Kandel nach Langenberg und
zurück durch den herrlichen Wald . In Kandel wurde
größere Rast gemacht , wo bei Musik und Sang die
Stunden nur zu rasch enteilten . 8 .45 Uhr wurde
der Rückzug angetreten .

—v . Der Gesangverein Baden !« veranstaltet an¬
läßlich seines 40jährigen Bestehens am nächsten
Samstag ein Festkonzert mit nachfolgendem Festakt
und Ball , am Sonntag einen Festfrühschoppen im
Vereinslokal und an Christi Himmelfahrt einen
Familienausslug mit Extrazug nach Stuttgart . Bei
dem am Samstag in der Festhalle stattsindenden Fest¬
konzert kommen lauter Chöre zum Vortrag , mit denen
die Badenia Preise errungen hat , um zum Schluß die
von M . Neumann komponierte Preiskomposition und
den von S . M . dem Kaiser gestifteten Preis für das
Deutsche National -Sängerfest in Amerika , Neuyork
1S02, „Warnung vor dem Rhein "

. Ueber den Werde¬
gang des Vereins wurde vom 1 . Vorsitzenden eine
Vereinsgeschichte bearbettet , welche in der Braunschen
Hosbuchdruckerei sehr geschmackvoll hergestellt wurde ,
und überall großen Anklang gefunden hat . Diese
kann käuflich erworben werden . Dem Kollert werden
die Großherzoglichen Herrschaften anwohnen . Alles
Nähere im heutigen Inserat .

Standesbuch-Auszüge.
Geburt : 9. Mai : Derthold Albert , Vater Georg

Schmidt , Schlosser .
Todesfall : 14. Mai . : Peter Oestreicher , Maga¬

zinarbeiter , Witwer , alt 79 Jahre .
Beerdigungszeik und Trauerhaus erwachsener Ver¬

storbenen . Dienstag , den 16 . Mai 1911 . 2 Uhr :
Peter Oestreicher , Privatier , Maienstraße 11,
3 . Stock.

Karlsruher Kunstleder!.
GM. Hoflheaker .
Sönig Richard III .
von Shakespeare .

In jüngster Zeit ist König Richard HI . im Munde
aller Theaterfreunde geführt worden , als Ferdinand
Bonn dem sensationellen Zuge unserer Zeit folgte
und Shakespeare von den weltt >edeutenden Brettern
in den Zirkus verpflanzte . Der künstlerische Erfolg
dieses Zirkusspieles mit natürlich bewegtem Schlach -
tengetümmel und Pferdedressurstückchen war negativ .
Man verhielt sich gegen diese Zirkuskunst durchaus
ablehnend — wenigstens in ernsten , urteilskräftigen
Kreisen , und dort in scharfen, aber gerechten Worten .
Shakespeare gehört nur auf die Bühne , dort vermag
er bis in die kleinsten Feinheiten zu wirken , zu
bannen .

Wenn in unserem Hoftheater irgend ein Klassiker
herausgebracht wird , dann kann man sich auf einen
Abend voll reinsten , künstlerischen Genusses freuen ,
da uns hier alles — Szenemvirkung und schauspiele¬
rische Kräfte — zu Gebote stehen , die einen Erfolg
durchaus verbürgen . Darin — das muß jedermann ,
der schon vieles gesehen hat in Deutscistands erstklassi¬
gen Bühnenstädten , bestätigen — steht unser Hoftheater
mit seinen Klassikeraufführungen in den allerersten
Reihen , ein Ehrenplatz , den es sich erobert hat und
mit Fug und Recht verdient .

Das allgemein vorausgeschickt. Die AuMhrung
von „König Richard III .

" bestätigte es aufs neue .
Prächtige Bühnenbilder aus einem kostbaren Dekora -
tionsfundus mit erlesenem Geschmacks ausgewählt
und mit künstlerischem Geschmacks zusammengefügt —
Bühnenbilder belebt — nicht durch steife, ungelenke
Statisterie , sondern durch Statisten , die sich in ihre
Aufgabe , in ihre Rolle hineindachten , die in ihren Rü¬
stungen , in ihrer Tracht lebten , und uns eine längst
vergangene Zeit lebendig vor Augen führten , so rechte
sich Szene an Szene , alles aus einem Geiste und in
seiner Gesamtwirkung eine Musterleiftung von Regie¬
führung , die für Otto Kienscherf einen glasen¬
den Erfolg bedeutet .

Dann di« Einzelleistungen — ich fetze voraus , daß
ich mich diesen ohne weiteres zuwenden und mir ein
Eingehen und eine Würdigung des „König Ri¬
chard III .

" ersparen darf , des großen Briten großes
Werk ist wohl Allgemeingut geworden oder sollte es
wenigstens geworden sein . In der Konzentration
der Handlung springt eine Figur heraus , um die sich
alles dreht — Richard III . So auch in der Dar¬
stellung ; eine schauspielerisch vielseitige , schwere Auf¬
gabe , die würdig der Besten ist. Felix Baum¬
bach gehört zu diesen; restlos . Seine Auffassung von
dieser Rolle ist eigen , individuell , keine Bühnenschab¬
lone nach, großen Meistern . Baumbachs schauspiele¬
risches Können , verbunden mit einer geistigen Ver¬
tiefung seiner Rolle , zauberten uns einen Richard
hervor von scharfer , packender Charakteristik , von
fein abgewogener Hervorkehrung der hervorstechen¬
den Charaktereigenschaften , die der Künstler mit mei¬
sterhafter Gewandcheit bis in chre feinste Abtönung
durchführte . Dazu eine Sprache , eine Technik , mei¬
sterlich beherrscht und ausgebaut . Kein übertriebenes
Pathos , kein Großscheinen , sondern ein Sein , nirgends
ein minderwertiges Haschen nach Effekt, sondern der
Effekt in der packenden einfachen Natürlichkeit begrün¬
det . Baumbach in seinem Richard kann gleichwertig
neben die bekannten rühm - und glorreichen (Pofsarts
rollendes R !) Richarddarsteller gestellt werden , ohne
auch nur im geringsten in seiner Leistung zu ver¬
blassen .

Diesem Richard waren die übrigen Mitwirkenden
— wenigstens die meisten — angepaßt , sie überschritten
alle durchweg das Maß der Mittelmäßigkeit . Daher
erklärt sich die unbedingt bannende Gesamttvirkung der
Vorstellung . FritzHerzals Clarence , keine große ,
ober wirkungsmächtige Rolle , gab in seiner Kerker¬
szen«, in seiner Traumerzählung eine großzügige Lei¬
stung , die mit Baumbachs Richard auf gleicher künst¬
lerischer Höhe stand . M . Frauendorfer ergänzte
mit ihrer Margareta diese beiden hervorstechenden Lei¬
stungen unbedingt ebenbürtig . Ihre große Fluch¬
szene, die sie mit großem Pathos und doch nicht über¬
pathetisch in elementarer Wucht spielte und sprach ,
war ein künstlerischer Höhepunkt .

Neben diesem Dreigestirn großzügiger Bühnenkunst
traten die übrigen Personen etwas in den Hinter¬
grund . Edith Deman als Elisabeth und Mar¬
garete Pix als Herzogin von Port verdienen für
ihre untadelhafte , fleißige und verständnisvolle Durch¬
führung ihrer Rollen jedenfalls volle Anerkennung ,
doch lag namentlich Margarete Pix ihr Part
nicht sonderlich, was sich deutlich in der Szene , wo
die drei unglücklichen Frauen Zusammentreffen , be¬
merkbar machte . Melanie Ermarth gab in der
Werbeszene einen Beweis ihres vortrefflichen Könnens .
Eine Rolle , deren Träger uns aus der modernen Ko¬
mödie als trefflicher Darsteller aller scharf karrikierten
Figuren bestens bekannt ist — Hugo Höcker als
Buckingham , fand trotz unbedingter künstlerischer Wert¬
bemessung der Leistung nicht die erschöpfende, scharfe
Darstellung , die m . E . wohl Wassermann dieser Figur
gegeben hätte . Obgleich Höcker sein anerkanntes Kön¬
nen in jeder Hinsicht aufbot , so gelang ihm diese Roll «
nicht restlos . Daran trifft ihm als Künstler keine
Schuld , die Rolle stellt eben Ansprüche , die nicht im
Fache Höckers zu erfüllen sind.

Abgesehen von diesen kleinen Ausstellungen , die
bei einer so großen Aufbietung aller verfügbaren
Kräfte , wie in Richard III ., gar nicht zu vermeiden
sind , waren die kleinern Rollen — von denen Josef
Mark (König Eduard IV.) , Henry Pleß (Graf
von Richmond ) , Paul Gemmecke und Adolf
Hallögo (Mörderpaar ) , Otto Hertel (Lord
Hastings ) und Wilhelm Kemps (Lord Stanley )



besonders erwähnt seien — vollständig einwandfrei be¬
setzt und der vortrefflichen Gesamtwirkung angepaßt .

Der große Beifall , der nach jedem Akte « insetzte ,
war eine wohlverdiente Anerkennung für diese Mu «
sterleistung unseres gesamten Schauspiels .

_ — rn .

In der heutigen Aufführung der „Walküre * wird
die Primadonna des Wiesbadener Hosthratrrs , Frau
Kammersängerin Marta Leffler - Burkhard ,
die Brünnhilde für die erkrankte Frau Lauer -Kotüar
darstellen .

Die für Sonntag , den 21 im Theater in Ba¬
den - Baden angekündigte Aufführung des Lust¬
spiels „Wienerinnen "

fällt auf Wunsch des Kur¬
komitees aus . ^

Spielplan des Grotzh . Hofkheaker ».
s ) In Karlsruhe :

Dienstag , 16 . Mai . 0 . 66 . „Der Ring des
Nibelungen

"
. 1 . Tag : „ Die Walküre "

, in 3 Akten
von Richard Wagner . X7 bis gegen 11 .

Donnerstag , 18 . Mai . 8 . 60 . „2X2 — 5 "
,

Satirspiel in 4 Akten von Gustav Wied . X8 bis
nach ' /«IO.

Freitag , IS . Mai . 61 . „Der Ring des
Nibelungen

". 2 . Tag : „Siegfried
"

, in 3 Akten von
Richard Wagner . X ? bis */,11 .

Samstag , 20 . Mai . 0 . 63 . „König Richard III ." ,
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare , übersetzt von
Schlegel . 7 bis 10 .

Sonntag , 21 . Mai . 33 . Vorstellung außer
Abonnement . „Der Ring des Nibelungen "

. 3 . Tag :
„Götterdämmerung "

, in einem Borspiel und 3 Akten
von Richard Wagner . X6 bis nach XII . — Abon¬
nentenvorverkauf am Montag , den 18 . Mai , vormit¬
tags 9 bis XII Uhr , Reihenfolge S , 0 , ^ (je eine
halbe Stunde ) : allgemeiner Barverkauf von Diens¬
tag , den 16 . Mai , vormittags 9 Uhr an .

Eintrittspreise
am 16 ., 19 . und 21 . Mai Balkon 1 . Abt . 8 Ui ,

Sperrsitz 1 . Abt . 6
am 18 . und 20 . Mai Balkon 1 . Abt . 5 ^ t , Sperr¬

sitz 1 . Abt . 4
d ) In Baden - Baden :

Mittwoch , 17 . Mai . 32 . Abonnementsvorstel -
lung . „ Faust "

, Tragödie von Goeche . Erster Teil .6 bis nach 10 .

Srchh. Hofkheakerzu Karlsrahe.
Dienstag , den 16 . Mai 1911 .

60 . Abonnements -Vorstellung der Abteilung M
( graue Abonneinentskarten ).

Ler Mg öes MluM«.
Ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner .

Erster Tag .

Dir Walküre
in drei Aufzügen .

Musikalische Leitung : Leopold Reichwein .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Siegmund .

'
. V 'I

'
- . . Hans Tänzler .

Hunding . . Hans Keller .
Wotan . . Max Büttner .
Sieglinde . . . . . Ada von Westhoven .
Brünnhitde .
Fricka . . . . . Rosa Ethofer .
Gerhilde . . . **)
Hclmwige . . * . . . Olga Kallcnsee .
Ortlinde . . . . . . . . . . . . Gisella Tercs .
Wa traute . Rosa Ethofer .
Schwertleite . . . . . . . . . . MargareteBruntsch .
Siegrune . Frieda Meyer .
Grimgerde . Magdalene Bauer .
Roßweiße . Marie Ger icke.

*) Brünnhilde : Marta Leffler -Bnrckard , Kam¬
mersängerin vom Kgl . Theater in Wiesbaden als Gast .**) Gerhilde : Rosa Kleinert , vom Hoftheatcr in

Mannheim als Gast .
Nach jedem Aufzuge eine längere Pause .

Die Dichtung ist an der Vorverkaufsstelle sowie an
der Tages - und Wendkasse zu haben .

Anfang : Uhr. Ende : nach °,»11 Uhr .
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr .

Der freie Eintritt » ud die VeraLnstiauM « der Schult «
sind für heute aufgehoben .

Preise der Plätze : Balkon : I . Abteilung »äl 8 .— ,
Sperrsitz : l . Abteilung 6 .— usw .

GerWssaal.
Tagesordnung der Strafkammer 3 . Mittwoch , den

17 . Mai 1911 , vormittags 9 Uhr . 1 . Wetzet , Leo ,Bierbrauer aus Haslach , wegen Sittlichkeitsverbre¬
chens . 2 . Müller , Johann Michael , Taglöhner aus
Löpsingen , wegen Diebstahls i . R . 3 . Hochgreff ,Karl Dietrich , Metzgerbursche aus Weiderich , Meid ,Otto , Metzger aus Langen -brückeir , Grimm , Karl
Eugen , Metzgerlehrling aus Langenbrücken , wegen
schweren Diebstahls . 4 . Morlock , Karl Ludwig ,
Kaufmann aus Mingol -cheim , wegen Betrugs . 5 .
Schott , Melchior , Sattlerlehrling und Zwangszög¬
ling aus Würzburg , wegen Diebstahls i . R . 6 . Bä r,Bernhard , Kaufmann aus Heidelsheim , Bär , Alb .,Kaufmann aus Heidelsheim , wegen Uebertretung des
8 366 Ziff . 10 St .G .B . 7. Fröhlich . Johann .Stadtarbeiter aus Bruchsal , Fröhlich , Johann ,Stadtarbeiters Ehestau , Karotin « geb . Ott aus Der -
tingen , wegen groben Unfugs .

X Karlsruhe , 12 . Mai . Sitz « « der Strafkam¬
mer 1. Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Däl¬
ter . Vertreter der Großherzoglichen Staatsanwalt¬
schaft : Erster Staatsanwalt Morath .

lagt des schweren Diebstahls war die Ehestau
Pauline Schulz geb . Hol aus Schall ), hier wohnhaft .
Die Angeschuldigte wurde früher von der in der Got -
tesauerstr . 2 hier wohnenden Frau R . als Putzstau
beschäftigt . Am 11 . September vs . Js . machte Frau
R . einen Ausflug , der sie den ganzen Tag von Karls¬
ruhe fern hielt . Ihre Abwesenheit benutzte die Schulz ,
sich mit einem Nachschlüssel Eingang in die Wohnung
zu verschaffen , wo sie aus dem Schreibtisch «, den sie
gleichfalls mit einem Nachschlüssel geöffnet hatte , 20 -«t
entwendete . Die Angeklagte hatte in der Vorunter¬
suchung ein Geständnis abgelegt . Heute widerrief sie
es . Sie wurde durch die Beweisaufnahme jedoch
vollkommen überführt . Die Schulz muffte wegen
Diebstahls schon wiederholt bestraft werden , zuletztam 11 . Oktober vom hiesigen Schöffengericht mit 10
Wochen Gefängnis . Diese Strafe , die noch nicht ver¬
büßt ist, erhielt sie , weil sie der Frau R . verschiedene
Kleidungsstücke gestohlen hatte . Unter Einrechnungder früheren Strafe erkannte das Gericht auf eine Ge¬
samtstrafe von 4 Monaten 2 Wochen Gefänanis .

Am 28 . März verurteilte das hiesige Schöffengerichtden Monteur Julius Leopold Vollweiler aus
Karlsruhe wegen Sachbeschädigung zu 20 Geld¬
strafe , weil er in der Nacht vom 5 . März am Haus «
Durlacher Allee 38 die Scheibe eines dort ausge¬
hängten Schaukastens einschlug . Gegen das schvffen -
gerichtliche Erkenntnis legte der Angeklagte Berufung¬en , die als unbegründet zurückgewiesen wurde .

In geheim . Sitzung beschäftigte das Gericht die An¬
klage gegen die getrennt von ihrem Wanne lebende
Faktorsehest . Jul . Anna Li pp geb . Fischer aus Stutt¬
gart , hier wohnhaft , wegen Diebstahls und Kuppelei .Die Lipp wohnte hier im Hause Lammstraße 7 st.
Ihren hauptsächlichen Lebensunterhalt bezog sie aus
dem Vermieten von Zimmern . Es erhielten bei ihr
auch Frauenspersonen Logis , die von der Gewerbs -
unzucht lebten . Die Anklage beschuldigte die Lipp ,daß sie einer ihrer Mieterinnen aus deren Schließ¬korb , den sie mit einem falschen Schlüssel geöffnet
hatte , den Geldbetrag von 14 -K entwendete und daß
sie in Kenntnis des traurigen Berufes der bei ihr
wohnenden Frauenzimmer , diesen Gelegenheit zur
Unzucht gewährte und sich dafür eine außergewöhnlich
hohe Miete bezahlen ließ . Di « Angeklagte stellte in
Abrede , sich der Kuppelei schuldig gemacht zu haben .Sie gab aber zu , das Geld aus dem Schließkorb ge¬nommen zu haben . Dazu hätte sie sich für berechtig
gehalten , da die Besitzerin des Korbes , die krank ge¬worden sei und in das Spital gekommen sei , ihr
gesagt habe , sie könne sich das Geld nehmen . Durchdie Zeugenangaben wurden die Behauptungen der
Angeschuldigten widerlegt . Das Gericht nahm aber
nach dem Ergebnis der Beweise an , daß die Ange¬
klagte sich nicht des Diebstahls , sondern der Unter¬
schlagung , aber auch der Kuppelei schuldig gemacht
habe . Das Urteil lautete auf 3 Monate Gefängnis ,
abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Am 18 . März vormittag zechte der schon vielfach
bestrafte Taglöhner Josef Zepf aus Oberflach in der
Wirtschaft zum „Goldenen Kopf

" mit einem Ketten¬
macher namens Karl «, den er am abend zuvor kennen
gelernt und mit dem er die Nacht durchgemacht hatte .Karle hatte sehr viel getrunken und schlief infolge des
starken Alkoholgenufses am Wirtstische ein . Diesen
Zustand seines Zechgenossen machte er sich zu Nutzen ,indem er ihm den Geldbeutel mit 21 -K aus der
Hosentasche stahl und sich entfernte . Z . ist wegen
Diebstahls schon wiederholt vorbestraft . Er erhielt10 Monate Gesägnis , abzüglich 1 Monat . Untersuch¬
ungshaft .

Die Näherin Margarete Spendier aus Höchst a .M . ist ebenfalls wegen Diebstahls mehrfach bestraft .Im März entwendete sie hier im Hause Zähringer -
strahe 35 aus dem Zimmer der Kellnerin L . ein Hals¬
kettchen im Werte von 2 -K und aus der Küche der
Frau M ., bei der sie sich in Logis befand , ein Frauen -
hsmd und fünf Taschentücher . Das Gericht bestraftedie Angeklagte mit 4 Monaten Gefängnis , abzüglich1 Monat Untersuchungshaft .

Der bei der Firma Nußberger hier beschäftigte Ar¬
beiter Iägle besaß drei wertvolle Stallhasen , die erin dem Schuppen auf dem Lagerplatz der genannten
Firma untergebracht hatte . In der Nacht vom 13 .
auf 14 . April stahl sie ein Dieb . Der Verdacht der
Täterschaft richtete sich gegen den GelegenheitsarbeiterOtto Hassner aus Kirrlach . Bei ihm wurden auchdie Hasen gefunden . Trotzdem leugnete er den Dieb¬
stahl . Er behauptete , von einem ihm !m DurlacherWalde begehenden Unbekannten die Tiere erhalten
zu haben . Der Angeklagte wurde vollkommen über¬
führt . Das Urteil lautete auf 4 Monate Gefängnis , ab¬
züglich drei Wochen Untersuchungshaft .

Die Anklage gegen den Kaufmann und Agende «
Friedrich Holz aus Karlsruhe wegen Betrugs kam
nicht zur Verhandlung .

Vom hiesigen Schöffengericht wurde der Bolks -
schüler Josef Schäffler aus Karlsruhe zu 1 -k
Geldstrafe verurteilt , weil er am 20 . Dezember v . Ir .aus dem Großherzoglichen Wildpark eine halbe Trag¬
last Leseholz geholt hatte . Gegen dieses Erkenntnis
legte der Vater des Schäffler Berufung ein , der das
Gericht ftattgab , indem es auf Freisprechung erkannte .Der Gerichtshof nahm an , daß der Knabe nicht die
Erkenntnis dafür besessen habe , etwas strafbares zutun ._

Ärmste Nachrichten.
Der neue Herrscher von Abessynlen . '

d. Addis Abeba , 18 . Mai . (Agence Havas .) Lidj
Iessu ist feierlich zum König ausgerusen worden .

Die Krönung störet später statt . Im Lande herrscht
Ruhe .

Verschiedene Meldungen.
Heidelberg . 18 . Mai . (Eig . Drahtber .) Der In¬

genieur Millstätter aus Darmstadt ist 6 .38 Uhr zum
Flug nach Baden -Baden aufgeftiegen . Infolge schlech-
ten Wetters hat er zunächst eine Zwischenlandung
bei Pfungstadt vorgenommen , ist dann wieder auf¬
gestiegen und auf dem Exerzierplatz bei Heidelberg
gelandet . Die Landung erfolgte glatt durch Gleitslug
aus 40 Meter Höhe . Der Aviatiker hatte im Appa¬
rat seine Frau und außerdem sehr gewichtiges Ge¬
päck . Die Auffahrt wird morgen stütz 4 Uhr erfolgen
mit dem Ziel Baden -Baden .

Zsteiburg , 15 . Mai . Der dreitausendste Student
wurde heute immatrikuliert .

Teuschnltz , 15 . Mai . Durch ein Grotzseurr wurden
hier an die 40 Wohnungen zerstört . 200 Personen
wurden obdachlos , mehrere verunglückten .

Johannesburg , 15 . Mai . Die Ausständigen
versuchten gestern abend die Einstellung des Straßen -
bahnverkehrs zu erzwingen . Die Polizei machte von
ihren Knüppln Gebrauch und zerstreute die Ruhe¬
störer , die kurz vorher einen Sturm auf die Kraft¬
statton versucht hatten .

Sofia , 15 . Mai . Gestern wurde ein bulgari¬
scher Hauptmann , der in Bereitung eines Soldaten
und eines Zivilisten die Grenzrunde bei Urum Bcglii
machen wollte , von türkischen Soldaten erschossen .Die Leichs blieb in den Händen der Bulgaren .

Addis Abeba . 15 . Mai . Der Bruder der Kaiserin ,Ras Wolie , ist wegen Hochverrats zum Tode verur¬
teilt worden .

Deutscher Leichsklg.
Berlin . 15 . Mai .

Am Bundesratstische Staatssekretär Dr . Del¬
brück .

Vizepräsident Schultz eröffnet die Sitzung 12 .20
Uhr ,

Die zweite Lesung der Reichsoersicher ungs -
vrdnung wird beim 5 . Abschnitt , Aufsicht , fortge¬
setzt.

tz 408 besagt , daß die Aufficht über die Kranken¬
kassen dem Bsrsicherungsamt zusteht . Bei Beschwer¬den über rechtlich nicht begründete Anordnungen hatdas Oberversicherungsamt küe Entscheidung . Bei Be¬
triebskrankenkassen für Reichs -- und Staatsbetriebe
kann die oberste Verwaltungsbehörde die Aufgabendes Versicherungsamtes an eine andere Behörde über¬
tragen .

8 408 wird unter Ablehnung eines sozialdemokra¬
tischen Antrages , der das Berwaltungsstteitverfahren
für Beschwerden sortsetzen will , angenommen , ebensowerden in der Kommissionsfassung angenommendie Z8 409 und 410 .

Abg . Severing (Soz .) beantragt im Internstder Zentralisation der Krankenkassenstatistik einen
8 410 ^ .

Der sozialdemokratische Antrag wird abgelehnt . Es
folgt der sechste Abschnitt . Aufbringung der Mittel .Die tz§ 411 bis 422 betreffen die Beiträge . 8 411 be¬
sagt , daß die Beiträge bei Errichtung der Kassen nur
dann höher als 4 X 58 des Grundlohnes sein dürfen ,wenn es zur Deckung der Regel -Leistungen erforder¬
lich ist .

Abg . Schmidt - Berlin (Soz .) stellt den Antrag ,den Satz auf 6 5L festzusetzen .
Abg . Schick ert (kvns .) : Wir entsprechen den

Wünschen durch einen von uns zu 8 420 « ingebrachten
Kompromißantrag : Im Falle der Unzulänglichkeit der
Mittel zur Bestt -eitung der Regelleistungen hat der
Gemeindeverband die erforderliche Mehrleistung zu
tragen . Sodann Hot der Gemeindeverband einem
Vertreter das Amt des Kassenvorfitzenden zu über¬
tragen .

Der konservative Antrag wird angenommen und
der sozialdemokratische Antrag abgelehnt . Darauswird der ganze sechste Abschnitt angenommen .

Ebenso wird der Abschnitt Kassenverbandssektionenunverändert nach den Kommissionsbeschlüssen ange¬nommen . Der 8 . Abschnitt behandelt die Berufs -
zweige . Die Paragraphen 444 bis 482 umfassen die
allgemeinen Vorschriften und die Bestimmungen fiirdie Landwirtschaft . Der 8 447 handelt von der Be¬
freiung von der Versicherungspflicht auf Antrag der
Arbeitgeber . Die Sozialdemokraten beantragen Strei¬
chung dieses Paragraphen wie auch des 8 447 a
(weitere Vorschriften - für die Befreiung ) .

Es entspinnt sich eine längere Debatte .
Die namentliche Abstimmung erfolgt später . Auchwird die Abstimmung über 8 450 , der auf den ß 447

zurückgreift , und einen dazu vorliegenden sozialdemo¬
kratischen Antrag zurückgeftrllt . 8 452 sieht die Mög -
lichkeit der Herabsetzung des ländlichen Krankengeldes
während der Winterarbsit vor .

Des weiteren wird der Rest des Abschnittes bis
zum 8 462 erledigt . Die Paragraphen 463 bis 468
betreffend die Dienstboten und werden in der Kommis -
sionsfassung angenommen , ebenso nach unerheblicherDebatte die Paragraphen 469 bis 486 . Die Para¬
graphen 487 bis 493 betreffen das Wandergewerbe .

Nach längerer Debatte werden di« Paragraphen 490bis 525 (Hausgewerbe ) angenommen mit Ausnahmedes 8 der zurückgestellt wird .
Sodann erfolgte die am Anfang « der Sitzung aus¬

gesetzte namentliche Abstimmung über die Para¬
graphen 447 und 447 s . Dieselben sinden mit 181
gegen 86 Stimmen , bei einer Stimmenthaltung An¬
nahme .

Der Reichstag verhandelte des weiteren bis zum8 520 und vertagte sich gegen 7 Uhr auf Dienstag11 Uhr .

Vom Wetter.
Wetterbericht der Zentralburea « » kllr Meteor »,

logie » nd Hydrographie vom 15 . Mai 1911 .
Ein Gebiet niedrigen Druckes mit nwhreren flachen

Depressionen ist heute über dem gangen Nord - und
Ostseegebiet ausgebreitet : weitere Teilminima find «
außerdem über dem östlichen Deutschland und über
Oesterreich zu erkennen . Hoher Druck lagert über
Island . Das Wetter ist in Deutschland fortdauernd
zu Gewitterbildung geneigt und sehr warm . Di «
Wetterlage wird sich wohl vorerst nicht wesentlich
ändern .
Bo » der Meteorologische « Station Sarl - rnhe .

Mai

13 . A. 9U . H
14 . M . 7U . »

14 .Mit2lI .
o

14 . « . SU . ^,
15 . M . 7U . H

15 . M12U . S

Laro«
L êrm.

t» o
«ßs»r.
Fracht.

« pH

742,6 18,3 11 .1 71 ONO .

744K 15,1 10 ^ 81 SW .

744,1 21,2 9,9 54 V
745,0 15,6 12Z 93 Still

745F 15,6 11 ^ W W .

743,3 21F 9,3 50 OSO .

bcheckt

heit«

Regen

« olkenl.
brderk

Hwoysre aur ui
der darauffolgenden Nacht 12,4 . Niederschlagsmenge des
13 . Mai 0,1 mm .

Höchste Temperatur am 14 . Mai 23,2 ; medrigste m
der darauffolgenden Nacht 13,8 . Niederschlagsmenge des
14 . Mai 5,7 mm .

Wafferstand de - Rheins am 15 . Mai früh .
Schusterinsel 181 , gefallen 2 , Kehl 2S2 , Stillstand ,

Maxau 403 , gestiegen 3 , Mannheim 330 . gestiegen
5 em .
Beobachtungen der Drachenstatio « in Friedrichs¬

hafen vom Morgen des 15 . Mai 1911 .
Temperatur , relative Feuchtigkeit , Richtung und Geschwin¬

digkeit (m/sec .) des Windes .
Boden 12 .1 6 «

, 87 «,« O 4 .
in 700 m 10 .4 0 «

, 87 «/« , OSO 3 .
in 900 m 10 .4 6 ° , 77 «l«, Windstille . '
in 2700 m 0 .0 6 ° , 99 ° la, RW 2 .
in S300 m - 2 .8 0 °

, 89 ° i« , SSW 6 .
in 3900 m - 5 .5 6 °, 77 «/», SSW 8 ._

Wetterbericht der Deutsche« Seewarle
vom 15 . Mai 1911 , 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter*

Therm.
Celsius

Windrichtung
und StLrle Wetter

754 -i - 17 SW 4 wolkig
755 -V 15 WSW bedeckt
753 18 N 1 halbbedeckt
755 — 1 ff- 19 SO 1
755 15 W 3 ,/
754 -i- l -i- 17 SW 4 bedeckt
756 -i- l -i- 17 W 3 wolkig
754 -I- 20 SSO 2 halbbedeckt
757 -s- 12 SW 2 heiter
756 15 SO 3 halbbedeckt
756 -i- 16 W 2 heiter757 -b 14 SW 4 bedeckt
528 — 1 0 NNO 4 Nebel
753 -i- 12 S 2
752 4 - 9 NNO 2 Regen

755 -t- 13 SSW1 wolkig754 4 - 12 SSW 3 heiter759 4 - 7 O 4 Nebel
766 4- 3 Sülle
758 4 - 7 NO 5 heiter754 4 - 14 SI wolkig754 - 1 12 NNO 4 heiter
754 - 1 -i- 14 W 2 bedeckt
759 -i- l 4 - 5 WSW 2 wolkig
758 0 W 1 bedeckt
753 9 SW 1 Regen
755 - 1 4- 15 NW1 wolkig
755 4- 15 SSO 1 heiter
755 4- 18 WSW 2
755 4 - 18 N 1 wollig
756 4- 16 SI wolkenlos
758 4 - 15 SW 3 bedeckt
754 18 RW 4 „
756 4- 17 Stille halbbedeckt
757 4 - 13 NW1 bedeckt

560 4 - 1 SW 2 wolkig

Borkum . .
Hamburg . .
Swinemünde
Memel . . .
Hannover . .
Berlin . . .
Dresden . .
Breslau . .
Metz . . .
Frankfurt ( M, ,
Karlsruhe (B .)
München . .
Zugspitze . .
Scilly . . .
Aberdeen . .
Zle d'Lix . .
Pari ? . . .
Vlissingcn .
Helder . . .
Thorshavn .
SeydiSfjord .
Chriftiansund
Skagcn . .
Kopenhagen .
Stockholm .
Havaranda «
Archangel . .
Petersburg .
Riga . . .
Warschau . .
Wien . . .
Rom . . .
Florenz . .
Cagliaii . .
Brindisi . .
Triest . . .
Lugano . .
Nizza . . .
Biarritz . .
Coruna . .
Horta (Azoren )
SäntiS . .

Mit Ausnahme von
Barometerstäirde auf den .* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen ww
4 - gestiegen , — gefallen ._

Handel. Gewerbe md Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mauuhcimer Produktenbörse
vom 15 . Mai .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 hg bahnfrei .

Weizen , Pfälzer . 22 .— bis —
„ norddeutscher . — .— „ —

» k. , -

Zugspitze und Säntis sind die
i Meeresspiegel reduziert .

russ . Azima
Ulka . . .
Krim Azima
Taganrog
Saxonska .
rumänischer
am . Wmter
La Plata .

Kernen .
Roggen , Pfälzer . .

„ russischer .

-
'
. W

'
D

'
.

22 .50
22 .—
23 .25
22 .—
22 .25
22 .50
22 .50
22 .25
22.—
18 .—
18 —

23 .—
22 .25
23 .50
22 .25

2L75

18 .25

IsIsxiÄpkirvl »« Aursksrielits.
IS . LS1I.

Ave » lkoelr .
m »r SsIIIes .
lkick. kerilit SV» Sei«»
«kdir.-IeMe .
lentir» Seciür . . . . .
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..gen, norddeutscher -
rste, hiesige . . . ? . ». ? . 17.50
. Pfälzer . . 17.75

« uff. Futtergerste 14.—
Hffer , badischer . ; . j . l . 4 . sZ 18.—

. russischer . . i . ^ . s . s . s. / . / . l . 17.75
„ La Plata . . . 17 .—

Mais , Donau . . ' Z . ' . ' . l . '
. x . IJ . j 15.25^

. La Plata . Z 15.50
Kohlreps , deutscher . 28L0
Kleesamen, nordfranz . . IW .—

» Luzerne ital . . . . . . . 168.—
, Provenc . 190.—
» Esparsette . . . . s . s . ! . - 35.—
„ 1909er , Rotklee . —.— „

Leinöl, mit Fass » . . . . . . / » . - 103. „ —.—
Rüböl , in Faß . . . 65.— „ —
Backrüböl - - - . . 70.— „ —
Fein-Sprit , I » , verst. 100 °/o . . . . 180.30 „ —.-

„ „ „ unvcrst . 100 N» . . . 56.30 „ —
Roh-Kartoffel -Sprit , oerst . M/88 . . 177.30 „ —

. „ „ urwerst . 80/88 . 55.30 „ —
Alkohol, hochgr. , unverst . 92/94 . . . 55.30 „ —

„ „ „ 88,00 . . . 54.30 „ —
^ «Nr . 00 0 1 2 3 4
Weizenmehl ^ ^ L5 31L5 29 .25 n7 .75 26.25 22.25

Roggenmehl , Skr. 0 27 .25 , Nr . 1 24.25.

bis — -
- 18 .-
„ 18.75
„ 14 .25
„ 18 .50
„ 18 .50
„ 17.25

„ 29 .-
„ 135 .-
„ 125.-
„ 182 .-
„ 200 .-
„ 10.—

Fntterartikel -Notierungeu .
Kleeheu °4 ! 8 .— , Stroh 4.— , Weizen - Kleie

10 .—, get. Treber 12.50 . Alles per 100 Kilo .
Tendenz : Weizen unverändert ; Roggen , Futtergerste ,

Gerste, Hafer und Mais fest .

Jndvsiriea und Gewerbe .
Die Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitig¬

keit — vormals Allgemeine Versorgung »anstatt —
hat auch im Jahre 1910 wieder Geschäftszahlen er¬
zielt , die die aller oorangegangenen Jahre übersteigen .
Der neue Zugang an Todesfalloersicherungen hat rund
SS Millionen Mark (S1 im Vorjahre ), der reine Zu¬
wachs rund 34 Millionen Mark (31 im Vorjahre )
betragen . Der Todessallversicherungsbestand hat sich
dadurch auf 702 Millionen erhöht . Unter Einrech¬
nung der in den geschlossenen Betrieben noch lausen¬
den Versicherungen ergibt sich Ende des Jahres 1910
ein Gesamtbestand von rund 152 600 Versicherungen
über mehr als 706 Millionen Mark . Durch Tod von
Versicherten sind nahezu 8 Millionen Mark , durch
Erleben des Endtermins der Versicherung mehr als
5- /- Millionen Mark fällig geworden . Seit Ein¬
führung der Lebensversicherung hat die Anstalt in
dieser Abteilung für fällige Versicherungen 160 Mil¬
lionen Mark , an Dividenden für Versicherte 74
Millionen Mark , im ganzen also 234 Millionen Mark
bezahlt . Das Vermögen der Anstalt hat bis zu Ende
des Jahres 1910 den Betrag von 2Z9 Millionen Mark
erreicht . Die auch auf Ende des Jahres 1910 wieder¬
holte versicherungstechnische Berechnung der Dividen¬
denreserve hat das erfreuliche Ergebnis gehabt , daß
der neben der versicherungstechnisch notwendigen
Dividendenreserve vorhandene Ausgleichsfonds sich
wieder vermehrt hat , so daß die Aufrechterhaltung
des gegenwärtigen Dividendensatzes auch bei später
etwa eintretenden Schwankungen der Ueberschüsse ge¬
sichert erscheint .

: : Mannheim , IS . Mai . Der Verband der
Zigarrenfabrikanten Unterbadens ,
der Pfalz und der angrenzenden Bezirke
veranstaltete unter seinen Mitgliedern eine Umfrage
über den Geschäftsgang . Von SO Firmen mit 21300
Arbeitern sind Antworten eingegangen . 47 Firmen
mit 10200 Arbeitern sahen sich zu Produktions -Ein -
schränkungen genötigt . Diese erfolgten hauptsächlich
durch Verkürzung der Arbeitszeit . Immerhin mußten
aber 25 Firmen auch zu Arbeiterentlassungen schrei¬
ten . Auch die 43 Firmen , di« bis jetzt ihre Produktton
noch nicht eingeschränkt haben , klagen zum größten
Teil darüber , daß trotz vermehrter Reisetätigkeit ihre
Lager überfüllt seien und ein Teil davon erklärt ,
demnächst die Produktton einschränken zu müssen .
Als Grund wird allgemein der Konsumrückgang an -
gegeben .

Terminkalender.
Dienstag , den 16 . Mai 1911.

2 Uhr : I . Hi schm ann sein , Auktionator , Tapeten -
Versteigerung im Auktionslokal Zährmgcrstr . 29.

2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Psandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver -
sreigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

Tagesenreiger .
(Näheres wolle inan aus den betr . Inseraten ersehen.)

Dienstag , den IS . Mai .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residrnztheater . Vorstellung .
Welt -Kiucmatograph . Vorstellung .

Saifer -KincmatograjH . Vorstellung.
Union -Kinematograph . Vorstellung .
Zentral -Kiuematograph . Vorstellung.
MetropolTheater. Vorstellung. ^ _
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Münchener Bürgerbrü « . 8—12 Uhr Konzert.
Nase Windsor. 8—12 Uhr Konzert . .
Turngemeinde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr ,

Zentralttmchalle .
Tnrngescllfchaft . Ausübende Mitglieder 8—10 Uhr ,

Realgymnasium .

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub ; für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C . V . Redemann ; für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Druck und Verlag :
C . F . Müller sch e Hosbuchhandlung m . b. H .»
sämtlich in Karlsruhe .
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Jüngere

Verkäuferin,
tunlichst mit Kenntnissen der Kurz-
Weiß- und Wollwarenbranche , per so¬
fort gesucht.C . W . Keller,
_ Ludwigsplatz ._

Büglerin ,
tüchtige , sofort gesucht : Wasch- und
Bügelanstalt Dnrlacher Allee 45 ,
Kühn .

Nebenverdienst.
Tüchtige redegew. Damen aller

Stände b. h. Prov . eventl . Gehalt sofort
gesucht . Offerten unter Nr . 4329 an
das Kontor des Tagblattes erb .

Ein jüngeres

Mädchen
kann sofort eintreten . Zu erfragen
Schillerstraße 11 im Lade» ._

Mädchen,
das alle Haus -Arbeiten pünktlich be¬
sorgen kann, bei gutem Lohn per sofort
gesucht : Knegstraße 165 , 3. Stock .

Ein fleißiges Hausmädchen findet
sofort Stellung .

Cafs -Restanraut Hildenbrand ,
Waldstraße 8.

Köchin,
die Hausarbeit übernimmt , per
1 . Juni gesucht. Frau Osten¬
dorf » Moltkestraße 19III .

Zuverlässiges Mädchen
für die Küche per 1 . Juni bei gutem
Lohn gesucht .

Kirsten , Kaiserstraße 56 II .
Einzelnes Ehepaar sucht tüchtiges

Mädchen ,
welches kochen » bügeln und nähen kann :
Eisenlohrstraße 39111.

Mädchen -Gesnch .
Ein anständiges , braves Mädchen ,

das einer bürgerlichen Küche und Haus¬
haltung vorstehen kann , wird zu allein¬
stehender Dame in kleinem Land¬
städtchen auf Mtte Juni gesucht . Nä -
^ es zu erfahren bei Frau Prof ,

aicr , Klauprechtstraße 3211 .
Ein einfaches Mädchen , welches die

Hausarbeit pünktlich besorgt , auch etwas
kochen kann , wird zu kleiner Familie
(3 Personen ) gesucht : Waldstr . 4 II .

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens suche auf 1 . Juni ein ordent¬
liches Mädchen , welches auch etwas
vom Kochen versteht . Näheres Kaiser-
straße 32 im Papiergeschäft ._
KO Stellen finden : Kellnerin -
UO neu , Buffetfräulein , Privat - ,

Haus - u . Küchenmüdcheu durch
UN » Frau Jda Zymowsky -Küh -

leuthal , gewerbsmäßige Stel -
lenoermittlerinLähringerstr .72.

Ein fleißiges , solides

Mädchen
gesucht , das kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt . Gute Behandlung
und guter Lohn : Kriegstratze 146 ,
parterre links . Vorzustellen zwischen
4 und 6 Uhr.

> Stellen finden
» sofort Mädchen , welches kochen

kann in Wirtschaft (Sonntags
frei) , Privatmädchen z. kl. Fam .,

Haus - , Küchenmädchen u . jg . Haus¬
burschen, Seroiermädchen in Weinlokal .
Anna Jasper , Durlacherstr . 58 II ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerm .
IO Stellen finden sofort oder

später : Köchinnen aller Art ,
Zimmer - , Haus - und Küchenmädchen,
junger Kellner , Kellnerinnen : Helene
Böhm , gewerbsmäßige Stellenver -
mittlerin , Adlerstraße 17.

Tüchtiges , zuberläffigeS

Mädchen,
selbständig in der gut bürger¬
lichen Küche , das etwas Haus¬
arbeit übernimmt , findet gute ,
dauernde Stellung . Zn erst .
Zähringerstraße 90, 3. Stock r .

. Für 2 Personen auf 1 . Jwü tüch¬
tiges Mädchen gesucht , das gut bürgerl .
kochen kann und gerne Hausarbeiten
versieht für dauernde Stellung : Frieden -
straße 22 , 2. Stock .
« Ein solides, gewandtes Mädchen ,
evang . , das auch schon im Haushalt

'-ätig war und telephonieren kann , findet
bei leichter Beschäftigung dauernde und
einträgliche Stellung . Eintritt nach
Ueberemkunft. Offerten unter Nr . 4342
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Tüchtiges , solides Mädchen
auf 1 . Juni zu kleiner Familie ge¬
sucht : Friedenstraße 14 , 2. Stock.
Vorzustellen von 12 bis 4 Uhr.

Kräftig ., flerßrg . Mädchen
für alle Hausarbeit auf 1 . Juni bei
gutem Lohn gesucht : Marienstraße 21
rm Laden .

FehruÄchkn
für Laden bei sofortiger Ver¬
gütung gesucht . Schulzeugnisse
sind vorzulegen.

Mecha « . Klciderfabrik

R . Pahr ,
Kronenstraße 49.

Lehrmädchen
aus guter Familie , welches sich im
Verkauf ausbilden will , wird sofort
gesucht .

Kaiserstraße 185.

MsmUek » >
Bei unserer überall eingeführten

Weltfirma finden

tüchtige Hem«
jederzeit ein Unterkommen . Nur Fleiß
erforderlich. Gefl . Offerten unter
R . 1911 an Haasensieiu L Vogler
A .-G . Karlsruhe ._

Äte .
ohne Kapital , für gewandte Herren
aller Stände , im Haupt - oder Neben¬
beruf . Gefl . Offerten unter 8>. 1912
an Haascnstein L Vogler , A . - G . ,
Karlsruhe ._

Versandstelle
soll in jedem Bezirk errichtet werden .
Nur strebsame Leute, gleich welchen
Berufes , wollen sich melden . Ein¬
kommen monatlich 400 Bernss -
mrsgabe, Kapital und Laden nicht nötig .
Deutsche Spezialitätcu -Jndustrie
Köln , Rhein 315 ._

Schneider
auf Werkstatt oder Heimarbeit auf
Kleinstück gesucht : Schützenstraße 62,
Schneidermeister Heck._

Bauschloffer
auf Fassaden sofort von großer Fabrik
Badens gesucht . Offerten unter Äl .
666 ik'. LI . an das Kontor des Lag -
blattes erbeten. _

Tüchtiger Kaufmann wird von Ge¬
schäftsmann für abends von 7 bis 8 Uhr
zur Buchführung gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4338 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Sichere

wird tüchtigem Herrn durch Ueber-
nahme der Filiale einer großen
Auskunftei geboten. Bare Be¬
triebsmittel 600 —800 Mk. erfor¬
derlich . Offerten unter Nr . 4325
an das Kontor des Tagblattes
erbeten .
19- 2 « tüchtige
Schreiner

für dauernde Beschäftigung gesucht

Ernst Beck,
Möbelfabrik , Serrenstr . 7 .

Ausläufer ,
ein junger , stadtkundiger , sofort gesucht.

Färberei D . Lasch .

Hlmsbmsthe-Gesuch.
Ein tüchtiger , zuverlässig. Bursche ,

der stadtkundig ist und mit Pferden
umzugehen versteht , auch radsahren
kann , wird gesucht. Näheres Wald¬
straße 59.

Hausbursche
zu baldigem Eintritt gesucht .

I . Oesterle , Karlstraße 14.

» ISLidUel,
Ein besseres Mädchen , das nähen

und bügeln kann und Liebe zu Kindern
hat , sucht tagsüber ein Kind auszu¬
führen . Näheres Degenfeldstraße 15,
4 . Stock links.

SteireMMittlMil des kstholischrn
MWuW - Zttkins Mlttshe .
Teleph . 477 . Büro : Soficnstr . 19 .

Stellen suchen :
2 Köchinnen ,
4 Zimmermädchen ,
6 Mädchen für Alles »
2 Kindermädchen .

Stellen finden :
4 Köchinnen ,
2 Zimmermädchen ,
9 Mädchen für Alles ,
1 Kindermädchen .

Fräulein
tüchtige Verkäuferin , mit
guten Empfehlungen , sucht
hier oder in nächster Um¬
gebung Filiale zu über¬
nehmen . Kaution kann
gestellt werden . Offerten
unter Nr . 4332 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

Junge Kontoristin,
in sümtl . vork. Bureairarbeiten , sowie
im Maschinenschreiben bewandert , sucht
sich zu verändern . Der Eintritt könnte
eventl . sofort erfolgen . Offerten unt .
Nr . 4345 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Ein Mädchen , das sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , sucht
Stelle . Zn erfragen Adlerstraße 16,
3 . stock rechts.

Junge Fra «
sucht Beschäftigung im Servieren von
7 Uhr abends ab. Näheres im Kontor
des Tagblattes .

Kindermädchen
gesetzten Alters sucht Stelle , selbstän¬
dig m der Pflege Neugeborener . Ge¬
schäftshaus bevorzugt. Geht auch nach
auswärts . Näheres Kaisers« . 105IV
bei Neukam .

Damen-Schneiderin ,
die neu hierhergekommen , empfiehlt
sich für elegante u . auf Garantie gut¬
sitzende Kleider zu mäßig . Preisen :
Stefanienstraße 94 , Eing . Baischstr .

Tüchtige Büglerin
sucht Kundschaft für in und außer dem
Hause . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Büglerin ,
durchaus Persekt , sucht noch einige
Kundenhäuser . Näh . Schützcnstr. 63 ,
3. Stock.

. . - e>
» MnnUek «

Stühle
jeder Art werden gut u . billig ein¬
geflochten . Reparaturen jeder Art
bei I . Slolber , Stuhlschreinerei ,
Bahnhofstraße 14. 10592—

Achtung ! Reparaturen v . Herren -
und Damenkleidern sowie Reinigen u .
Bügeln besorgt schnell und billigst
und werden dieselben auf Wunsch per
Nachricht durch eine Postkarte abgeholt .
Wilh . Kemps , Adlerstraße 17 III .

WgMhre
sowie aller Art Schießivaffen werden
billig u. gut repariert . A . Böttcher ,
Büchsenmacher, Markgrafensttaße 44 .

- MM '

Haus z« verkaufe«,
zweimal 3 große Zimmer , Klosett im
G lasabschlutz, nächstderWeinbrennerstr .
Rente 7A «. Offerten unter Nr . 4344
an das Kontor des Tagblattes erbeten.
WN " Kleine reizende Villa
mit schön angelegtem Garten ,
Platzaröffe ca . 500 qn », sin
schönster Lage der

Kaiser -Allee ,
enthaltend 7 Zimmer , Bad re .»
Zentralheizung , elcktr . Licht , ist
znm billigen Preise von
Mk . 45000 .— zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 4351 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Wohnhiiuscheil ,
in der Nähe vom Nheinhafen , schön
gelegen, ist sofort samt Garten für
12000,4 ! z« verkaufen . Anzahlung
3000 -41 Offerten unter Nr . 4337 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Kleines Hänschen.
zM " Rüppurr . "VS

Kleines , modernes Häuschen »
in schöner Lage Rüppurrs » 3stöckig ,
enthaltend 3 Zimmer rc. im Stock mit
schön angelegtem Gatten , ist billig zu
verkaufen. Gas und Wasserleitung ist
vorhanden . Offerten unter Nr . 4349
an das Kontor des Tagblattes erb.

Haus - Berkanf .
Neues , vierstöckiges Doppel - Drei -

zimmerhaus mit Garten , gut rentierend ,
ur der Weststadt billig zu verkanten .
Offerten nur von SelbstkSufern unter
Nr . 4346 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

ßnstuß Wen Alker.
Vertausche mein kl. HanS in

guter , südwestlicher Stadtlage ,
nnr mit erster Hypothek belastet ,
gegen einen Acker oder Bauplatz .
Jede gewünschteAuszahlnng kann
erfolgen . Off. unter Nr . 4282 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Bierrestaurant
in prima Lage hier zu verkaufen.

Carl Dietz , Kaiserstraße 24.

erkllllfLNWUWM
Dienstag , den 16 . u . Mittwoch, den 17 . Mai ,

von nachmittags 2 Uhr ab, verkaufe ich zu Verstei¬
gerungspreisen die Restbestände von einer 6täg. Versteigerung.

Vorhanden sind noch :
braune Damen - und Kinderstrümpfe, Herrensocken

in allen Größen, Damenhemden und Beinkleider,
Damen- und Herrenschirme, Damen- und Kinderstiefel
in allen Größen , ca . 10 Mille Zigarren, Cognac
und Schwarzwälder Kirschenwaffer .

I . Madlener , MurMr. Ai, Tel. W.
IN» . Der Verkauf findet nur noch diese

beiden Tage statt.

Großer Gemälde-Verkauf
wegen Umzugs und Aenderung . Verkaufe zu jedem annchmbaren Gebot
Gemälde mir guter alter und moderner Meister , zirka 300 Stück , bestehend
aus Niederländer , französischen, englischen, deutschen ersten Kräften , Porträts
von Fürsten , große Heiligen -Gemälde , Landschaften, Aquarelle . Täglich
9— 12 und 2—6 Uhr , Sonntags 11—2 Uhr . Schluß am 15. Mai 1911 .

Herrenstraffe 33 , 2. Hof , parterre.

Nöbol , (/-issestirr ste . sind lull^usssstalstsr rvssssn klLtMkwMjs
2N verstauten . BE

" Hünälsr vsrststsn . LaMnMtL 6 ,
4 . Ltoest. ^ ersttnsss von 4 stis 6 Ilstr. Dslsxkon 246 .

Iss 1. W - Hl WM I. k 1. 1.
IN Ksi ' üss ' ukv i . 8 » , 86

vsrstaukt oäsr vsrpaedtst seine gesamten /kLumstedstsiteri, io
clsnsn 14 ckadrs sin Lostslvsrst unä HolLdsnäluns- stelrisstsn
rvnräs. Das 1-Vsrst ist mit äsn modernsten Llssodinen , Lnt -
8tÄNstnnA8g .njass6 und sproostsorLulnen einsseriedtet. RunZier -
stastostok stsstsstt sin I-LKerpls -tsi uncl sinä stn, vis im ^ srsts
selstst , §roüs, xeäsostts Riwms vordsoäeo . vis VgZs äes 6s -
sestllttes ist Lustsrst gUnstix in cler Msts äss Lnstünktisssn
UMptstaknstotss. sssü . 2).n5r8ASn rvirä fsäs ^ .usstnnktsrtsilt -
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lBauMe
i « bester Lage der West -

r stadt , zur Erstellung von
st HerrschaftShäusern <drei -
d stockig uud vermietbares
I Dachgeschoss ) unter gün -
n stigen Bedingungen z«
L verkaufen . Nah . Bureau
T Zähriugerstraffe 102 .

dGOGOGGOGGO

Bäckereiverkarrf .
Gutgehend « Brot - u . Feinbäckerei

ist unter günst . Bedingungen zu ver¬
kaufen . Offerten unt . Nr . 4210 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

RefikaufschiMng
auf prima Anwesen in B .-Baden in
Höhe von 18 750 mit 414 A ver¬
zinslich u . einer Rückzahlung von
halbjährl . 2000 -It , soll wegen an¬
derweitigem Unternehmen mit einem
Nachlaß von 12— 14 A sofort ver¬
kauft werden . Off . von Kapitalisten
unter Nr . 4305 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Billig zu verkaufen : großer Küchen¬
schrank , Singernähmaschine für
.Hand - und Fußbetrieb , Kaminhnt ,
Verschlag für spanische Wand : Klau¬
prechtstraße 31, 1. Stock .

Bettstatt ,
hell, nußbamn poliert , mit Rost , Polster
und Mattatze mit Wollauflage billig
abzugeben: Sofiensttaße 85 , parterre .

Gck . Mel
sind zu verkaufen, als : 1 Sofa , 1 Sekre¬
tär , 1 Kleiderschrank, 2 kl. Schränke ,
2 Tische mit Marmorplatten , 1 Aus¬
ziehtisch , verschiedene Stühle und kl.
Tische , 1 Drehstuhl für Stehpult ,
1 Herd , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch,
ferner 1 Adreßbuch 1911. Zu erfr . bei

L. Berthold , Witwe ,
Karl -Friedrichstraße 19._

Nene eleg . Helle Schlafzimmer -
Einrichtung für den spottbilligen
Preis von 165.— , Buffet » hoch¬
fein 135.—, eleg . Herd , weiß email .,

48.— , gr . Trumea » 29.— , eleg.
Schreibtisch ^ ! 39.—, eleg. Garten¬
möbel , Garnitur 20 .— , Kleider -
schrauk -4! 14 —, Spiegel , Bilder ,
Teppiche , alles neu , spottbillig. Werner »
Schioßplatz 13, Eing . Karl -Friedrich -

_

Zil mksfev
wegen Wegzugs eine weiß email¬
lierte Badewanne , 1 Gasherd
nebst eis. Tisch ( Junker L Ruh )
mit 4 Kochstellen , 1 Gasback¬
ofen mit Griff , 2 clektr . Bügel¬
eisen , diverse Oekgemäldc und
sonstige Bilder . Die Sachen find
alle in bestem Zustande . Zu be¬
sichtigen zwischen 10 Uhr vor¬
mittags und 4 Uhr nachmittags :
Kriegstraffe 117 , S . Stock .

11
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Schreibmaschine,
gebraucht , billig zu verkaufen . Zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

Ein feines nußbaum . Büffet , sau¬
ber poliert , sehr schön u . ein kleines
Tafelklavier für Anfänger sind bil¬
lig zu verkaufen : Werderstratze 82.4 . Stock . _

Schlafzimmer,
ganz eichen, komplett , nur Betten
kurze Zeit gebraucht , Schrank ,
Waschkommode mit Aufsatz, Nacht¬
tisch , jedoch ganz neu , sehr billig ab -
zugeben : Ludwig - Wilhelmstr . 17 , H.

Schlafzimmer,
Speisezimmer,

Schreibtische , Bücherschränke , diverse
einzelne Möbel , komplette Aus¬
steuern empfiehlt zu äußerst billig .
Preisen direkt vom Produzenten .
Durch günstigen Einkauf von Roh¬
materialien , alten , abgelagerten
Hölzern , Eiche, Esche, Rüstern ,
Kirschbaum , Kastanien , bin ich in
der Lage , jede Art Möbel in nur
guter Ausführung anzufertigen .
Möbelschreinerei und Lager , nur
Rudolfstraße 19._

Mtl -AMrkais.
Werderstratze 57 .

Eichener Umbau und Tisch, bess.
Diwan , Vertiko , Trumeau , Wasch¬
kommode , Spiegel , versch. nußbaum .
lackierte Bettstellen , viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkostenpreis
abgegeben .

Lachnerstr. 10 III r„ z. ver¬
kaufen : Waschkommode , gr. Marmor ,
Spiegelaufs . , Grammophon m . 1b Pl . ,
Photoapparat 9X12 .

Billig zu verkaufen : 1 Silber¬
schrank, Mahagoni , 1 Konsole mit
Marmorplatte , geschnitzt u . Spiegel
(Biedermeier ) , 6 Stühle , 1 Servier¬
tischchen , schwarzu . 2 Säulen , 1 Schreib¬
tisch , 1 Pfeilerkommode , 1 Tisch mit
Marmorplatte (eichen) , 1 vollst . Bett ,1 Tisch mit Gasherd , 1 Waschtisch m.
Holzplatte , 1 Bücherschaft : Kaiser-
stratze 105 , 4 . Stock ._1 Schlafzimmer ,

1 Küche,
sowie div . andere Gegenstände ,
nur 1 Jahr im Gebrauch , fortzugs¬
halber billig zu verkaufen. Zu erfragen

Christliches Hospiz, Adlerstr.,
zwischen 2 u . 4 Uhr nachm.

Dampfkessel, komplett,
stehender , ausziehbarer Kreuzrohr¬
kessel, 6 qm Heizfl ., 7 Atm ., in be¬
stem Zustand , billig abzugeben .
Auskunft durch Fa . Graf , Maschinen¬
bau , Viktoriastraße 13.

Für ernste Amateure
Klappkamera 10x15 — dankbarstes
Format — mit Goerz Dagor , vor -
znglichesJnstrnment , fernerStativ¬
kamera 18X18 preiswert zu verkaufen.
Anzusehen ^ 1 bis ^ 2 Uhr : Goethe¬
straße 50 , 3. Stock links .

Achtung .
Zahle höchste Preise für getragene

Herren - « . Damenkleider , Schuhe,
Weitzzeug .

An - und Verkaufsgeschäft
Kelterstraße S3 , Durlach .

ein schönes, mit Sprjng -
. brunnen , Fischen und

Pflanzen ist zu verkaufen : Krieg :
stratze 14 , Hinterhaus , 2. Stock.

Aquarim,
Memnnen, BMsen

und Badeeinnchtungsgegenflände , große
Auswahl , billigste Preise : Adlcr-
straße 44.

z il. fi-. zikx . Wiki '.
Amalienstr . 7.

V Bestes Fabrikat .
Nepar . - Werkstätte .

Zu verkaufen ein wenig gebrauchter
Gasherd

wegen Platzmangels : Karlstraße 78II .
Ehreiser -Herd,

mit Kupferschiff, vorzüglich im Ge¬
brauch , billig abzugeben : Schillerstr . 4
im Hinterhaus , 1 . Stock.

Herde -Verkauf .
Goethestraße 9 sind neue und ge¬

brauchte Herde , gut im Backen und
Brand billig zu verkaufen .

Petroleumherd,
noch neu , billig abzugebcn : Goethe¬
straße 12 , 3. Stock . Nachmittags an -
zusehen.

WrMei KWmk
hat im Auftrag zu verkaufen

Gustav Dittmar ,
Karlstraße 60.

Tadelloser Eisschrank 1,10 w hoch ,
1,10 m breit , 55 om tief, zweitürig
Preis 52 ^ l , große Platte 1,90 m lang
mit 2 Böcken, eiserne Bettstelle mit
Spiralrost und Matratze für Dienst¬
boten und verschiedenes zu verkaufen :
Amalienstraße 46 , 3. Stock links .

25- 30 Zentner gntes Lkhmb
und ebensoviel Kornstroh sind zu ver-
kaufen in Rintheim , Hauptstraße 85.

Ein junges , gutes

Ick kaufe
fortwährend getragene Herren -
undFrauenkleider,Stiefel,Uhre «.Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil da-
größte Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz. 12494-

Gefl. Offerten erbittet
An - «. Verkaufs - Geschäft
INsrllglSkeMr. 22.

Telephon 2015 .

Branntwein
und Liköre

in großer Auswahl .
Die feinsten Edelbranntwelne in

garantiert reiner Ware sowie Ver¬
schnitt- und Ansehbrannttveine in
versch. Preislagen empfiehlt billigst

Wilhelm Mayer,
Schühenstraße 38 (bei der Schule ) .

_ ^ izm Miiges , gutes

Spiegelfchrarrk, Zugpferd
2tür . , eichen , modern , zu verkaufen oder
Tausch gegen einfachen Kleiderschrank .
Gefl . Offerten unter Nr . 4339 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Kinderwagen,
Marke Brennabor , gut erhalten , zu
verkaufen : Hübschstrahe 13, 3 . Stock.

Ein gut erhaltener , blauer
Kinderwagen

zum Liegen und Sitzen billig zu ver¬
kaufen : Winterstraße 32 , 4 . Stock r .

Sehr gut erhaltener

Kinderwagen
ist zu verkaufen : Goethestr. 52IV .

Zu verkaufen ein blauer Kinder¬
wagen , Zither und Gitarre , Heller
Staubmantel , alles sehr gut erhalten :
Sofienstraße 56, Hinterhaus , 2 . Ein -
gaug , 1 . Stock._

Ein noch gut erhaltener

Lieg-Mtz-KiilhermM
ist billig zu verkaufen : Waldstr . 261 .

Kaiserstraße 87 V ist ein

Kmderftuhl
um den Preis von 5 zu verkaufen.

Handwagen ,
gebrauchter , 2rädrig , mit Kasten , ist
billig zu verkaufen .

Ma rienstrahe 13, Wagnerei .

WeiislMnlW ,
worunter sehr seltene Gegenstände ,
ist sofort billigst zu verkaufen.
Liebhaber mögen ihre Adressen
unter Nr . 4330 im Kontor des
Tagblattes abgeben.

ist zu verkaufen : Karlsruhe -Daxlanden ,
Hammweg 1 , Alte Ziegelei .

Wolfshunde.
Ein Wurf junge Wolfshunde , neun

Wochen alt , billig zu verkaufen : Bürger -
straße 15 II .

Ein sehr guter
Zughund (Rottweiler )

ist billig zu verkaufen ; eignet sich auch
als getreuer , wachsamer Haus - oder
Hofhund . Näheres Eisenbahustraße 33
(Mühlburg ) , 2. Stock rechts ._ _

Jagdhund , -SSS
3 Jahre alt , ist sofort zu verkaufen.
Zu erfragen Gasthaus zur Linde ,
knielingen ._

Theaterplatz ,
ffs Sperrsitz 0,2 . Abt . (Klappsitz) , gerade
Nummer , ist für den Rest des Spiel¬
jahres abzugeben : Hebelstraße 1 II .

vmugllcke!

l-lssonmavktaoel os

VMMvblt

Kronenstrsko
Tvlepkon

WMHW

Herrenrad ,
gut erhalten , weißes , eleg . Wollkleid
und graues Kostüm billig zu ver¬
kaufen : Tullastr . 74 , patt . , links .

Gut erhaltenes
Klavier

zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 4331 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Zu kaufen gesucht
gebrauchtes Pianino
gegen bar . Offerten unter Nr . 4326
an das Kontor des Tagblattes erb.

Zu kaufengesucht
Herren - u . Damenkleider . Schuhe ,
Möbel , Betten und Wäsche aller
Art ; zahle sehr gut und komme ins
Haus . Fr . S . Gutmann » Zähringer -
straße 23 . Bitte um Nachricht.

Ansgegangene Haare
kaust zu höchsten Preisen

Oskar Decker, Haarhandlung,
Kaiserstraße 32.

Flaschen ,
Alt - Eisen , Lumpen , Zeitungen , alte
Bücher ; zahle die höchsten Preise :
Bordolo , Gerwigstraße 14 , 4. Stock.
Postkarte genügt .

wo mmi
ist die vorzügliche Wirkung der echten

Carbol -Teerschwefel - Scife
v. Bergmann L Co ., Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
ES ist die beste Seife gegen alle Arten
Hautnnreinigkeiten und Hantans -
schlägc, wie Mitesser , Blütchen , Gc-
sichtspickel , Pusteln rc . a St . 50 Al bei :
W . Tscheru iva . Droa . . Amalienstr . 19.

Lur veselligurie voa
kt-eslolits -u.

vsmenbsrt
ist tstsrlok-

jjeli dns
desto Mittel s
der >Velt

veit es die §

sofort
»elimvrrlosD

entkernt

MlilSl Mll !iMS>
80 dass e !n >Viedervsedreri ^
dieser » aars nussescklossen ,
j8t . keine UrnNreirunk und >
kesser slskIektrot >'se .*- ral .38I
« » rsuttonbsol . unsoliüdl . ^
sictiererkrfo !^. I
ku!Mlirdntgo !<.«öckL!ils.VjsIs0r»XLÄil.
Versand diskret geg . Xrrckn . k
od. Voreiosnd . (Luekvriekm .) i

: W. Lvtimitt ,
k'riseur. kitterstrasse 10/ 12,

veken Ilotel Lrkxnius.

NmS -Revmtilm
aller Systeme , Einsetzen von Freilauf¬
naben usw. , Abholung und Zustellung .

Sämtliche Zubehörteile .

MechtiiW WeHStte
Hevm. Adler,

Waldstratze 14 .

f-UMM Schmer n»i> Speck
unä

owpflsklt

Zidi. 8ok«sswiVkv,
l 'ol . 1810 . — Oartönstraüs 13.

sf. iigWt . Zwiebeln
empfiehlt

Franz Schäfer,
Landesprodukte ,

Seubertstraße 13. Telephon 2471.

Meinen geehrten Kunden u . Gönnern
zur gefl. Nachricht, daß ich meine

chemische Wascherei und
Dekatur

von der Zähringerstraße 33 nach

Kaiserstratze37
verlegt habe und bitte um ferneres
Wohlwollen .

Gustav Feilhaner.

Pianino -Miets -
Jnstitut.

Wer auf 3, 5 oder 6 Jahre ein
neues Pianino von mir mietweise
bezieht , kann durch regelmäßige
monatliche oder vietteljährl . Miet¬
zahlung Eigentümer des Instrumen¬
tes werden , jede gewünschte Sötte
und Firma , bei größter Coulanz
ohne Anzahlung unter Garantie .
G .Bantaliori,KsMllhei .B .

Schühenstraße 34, 3 . Stock.

zum AuSkochen, täglich frische Sen¬
dungen , Schmer per Pfd . 78 Pfg . ,
Speck 7 « Pfg - bei L. Kramer ,
Goethestraße 12 , sowie aus den Wochen¬
märkten Gutenbergplatz und Ludwigs -
platz, Stand vor dem Laden des Herrn
Kranz .

Klilülmilidllll.
für Damen u . Illlääoliengovünot:

» IVsrlctags vormittags 9 bis
11 Obr u . naebmittags 0r3 bi,
^ r5Hbr sowie freitags von
6— Ukr , mit ^ usvabms
Lawstags nLokwittags .»

für tterrvn u. linaben gvöcknst :
»IVorktags vormittags von 7
dis 9 OI>r n . 11—11ldr , naob-
mittags ^/z5—ffr9 Ilbr . b'rsi -
tags naebmi ttags nur bis6 Ilbr ,
so-lvis Samstags nacbmittags
tzz3—1'slO Ilbr nnä Lonntags
vormittags 7—12 Ilbr . "

bagor unü ^okettigung
moäernsi' Uasnai'beitsn.

Uopfvsseken mit eleictk'.
UaantpoolLnung.

vsksr vscksr
Vamelllrisvnr n. korüvksumnvdsr.
Xaisorstrasso 32 Dolepbov 1363.

KlWikrliMMigen
und fabrikgemäße Reparaturen .

Meller für Mmusvrkedau.
llir. MrMslM » ,,

Pianolager .
Lager : Verlängerte Ritterstr . II ,

nächst der Gartenstratze.

(X)M» D2XWO6
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LrmxLdLlmlioLxe§vvüd

» üen

Lonlavnrtsg!

1 „Kaiserhof "»
^ Marktplatz . ^
1 Jeden DienStag und Freitag ^
^ Schlachttag . ^

wozu freundlichst einladet ff

: Wilh . Ziegler.

ttck . kscknsr
8ekrii! MLl: !i8i'me!8tel' küi' kM !L88ige KÜMtisis!

Rittsi8tiaüs 2 , am 2irksl.
TlvUnbsvIis ^ ullkoilsiülLon

Ligen « KelvnIkHssvi ' Sleiwngen .

Lottäs ksparatursn . — NLÜiAs kreise .

L

Direktion : ( iustav Kieker
Wll8tk . 1818 «— » MMvM .

deute viensts §, äen 1 b . iVtai 19N :

!l!

. . '

mit seinem knsembie
in cier tollsten Lurleslce 6er OeZernvart

llerbst - stlanöver .
öeZinn cier burleske präzis 8 /̂4 lltir.

^ usseröem ' ^ oi 'tsLtrun ^ der

um den grossen Preis von Laden : 5000 PIsrl < in bar.
6e§inn 6er kinsskämpke 9^ Otir. tteuts Dienstag, 6en 16. lVlai ringen :

xe§en8MM
Serbien

kikMlrli
rinnlanct

l .MM
kkeinlsnä

LeZen mr
Strassdurg

ausseräem >ffortsetrun§ 6es
Kampfes

( ^kristensen §e§en
Oedie .

dlk . llettterer Ksmpk musste am Sonntag , clen 14. er . wegen einer 71rm-
verlettung „Oknstensens " abgebrocben werclen . Oie Verletzung „ Oknstensens "
bat sieb nickt als ru scbwer erwiesen unä ist selbiger beute sckon wiecker in der
tage ru ringen .
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